
LIFT –  Jahresrückblick 
2018



LIFT blickt zurück auf ein erfolgreiches Jahr 2018,  
das ein unerwartet grosses Wachstum ausgezeichnet hat. 
Im Gespräch mit Gabriela Walser und Markus Schär.

Die Nachfrage nach LIFT  
ist ungebremst.

Wie ist das Jahr 2018 für LIFT gelaufen?
Markus Schär: Das Jahr war erfolgreich und zugleich an­
spruchsvoll. LIFT ist wiederum stark gewachsen: Mitte Jahr 
haben wir bereits die strategischen Ziele für 2020 erreicht  
und 250 teilnehmende Schulen gezählt. Das Team und  
der Vorstand haben viel geleistet.

Gabriela Walser: Der Erfolg hat uns sehr motiviert und auch  
herausgefordert. Wir haben die Nachfrage von neuen Schulen 
abgedeckt, ohne unsere bestehenden Partner zu vergessen,  
und die mittelfristige Finanzierung gesichert – das alles war  
nur dank der grossartigen Leistung unseres Teams möglich.

Welche Neuigkeiten gibt es?
Wir bieten neu Vertiefungskurse für die LIFT-Rollenträger an,  
die sehr gut ankommen.
Zwei Höhepunkte in der Deutschschweiz: An der Benefiz- 
Schlagernacht in Frauenfeld ist unser Regionalleiter Thurgau  
als Musiker aufgetreten und hat zudem LIFT präsentiert –  
eine ungewöhnliche Plattform und eine gute Gelegenheit  
mit Medienecho. An der Magistra mit gegen 1600 Besuchern, 
haben wir Lehrer und Schulleiter an einem eigenen Stand  
empfangen. 
In der Romandie engagiert sich die Vereinigung Lausanne  
Région stark für LIFT und ermöglicht unter anderem die Anstel­
lung einer Wochenplatzkoordinatorin.
Im Tessin hat das Regionalfernsehen LA1 in einer Sendung LIFT 
vorgestellt – mit einem guten Medienecho in der Folge.



«�Kantone sind weiterhin  
an Bord.»

«�Das Wachstum hat  
die Strategie hinter sich 
gelassen.»

Und aus strategischer Sicht?
Unsere Finanzierungsstrategie stützt sich auf vier Säulen: 
Bund, Kantone, Privatwirtschaft und Stiftungen. Es bleibt 
eine zentrale Herausforderung, einen nachhaltigen Finanzie­
rungmix zu sichern und ihn breit abzustützen. Ein grosser 
Schritt ist uns gelungen, indem wir im Dezember 2018  
mit verschiedenen Kantonen Leistungsaufträge für weitere 
drei Jahre abgeschlossen haben.

Welchen Herausforderungen sind Sie begegnet?
Wir haben die Geschäftsstelle per 1. Januar 2019 neu orga­
nisiert und die Geschäftsleitung erweitert sowie das Team  
verstärkt. Neu stehen mehr Personen in der Verantwortung 
und die Arbeitsbelastung wird noch besser verteilt.

Was steht 2019 auf dem Programm?
Mir ist es wichtig, dass Jugendliche nach der Schule ihren 
Platz in der Gesellschaft finden. LIFT bietet den Jugendlichen 
genau dann Unterstützung, wenn sie es brauchen. Von ihrer 
erfolgreichen Integration profitieren wir als Gesellschaft. 
Dieses Ziel verfolgt LIFT natürlich weiter.

Unser Schwerpunkt wird in der Qualitätssicherung und noch 
mehr in der Konsolidierung des Erreichten liegen. Dabei  
werden wir eng mit den Schulen zusammenarbeiten und weitere 
Kontakte in die Wirtschaft knüpfen. LIFT soll auch in Zukunft 
ein fester und wertgeschätzter Bestandteil der Bildungsland­
schaft Schweiz bleiben.

Markus Schär, Präsident Vorstand LIFT
Gabriela Walser, Geschäftsleiterin LIFT



Seit 2006 bringt LIFT Jugendliche, Schule und  
Wirtschaft vorteilhaft zusammen.

Zahlen per 31. 12. 2018

So wirkt LIFT –  
nachhaltiger Erfolg in Zahlen.

253 Standorte

46 neue Schulen

 21 Kantone
Standorte im Detail

AG 18 (3)* SG 16 (5)
AR 1 SH 1
BE 22 (7) SO 8 (1)
BL 8 (2) SZ 2
BS 9 (6) TG 23 (2)
FR 5 TI 8
GE 7 UR 1 (1)
GR 2 VD 38 (8)
LU 11 (2) ZG 4
NE 1 ZH 64 (8)
OW 4 (1)

* (neue im 2018)

55,6 %
der LIFT-Jugendlichen 
haben direkt nach der 
Schule mit einer Lehre 
begonnen . 
Den Bericht des EHB Evaluations
bereich A 2018 finden Sie auf  
unserer Webseite. 

LIFT-Jugendliche finden  
Lehrstellen
Verkauf� 15,3 %

Bau� 10,6 %

Gesundheit� 10,6 %

Gebäudetechnik� 10,1 %

Fahrzeuge� 9,0 %

Gastgewerbe� 8,5 %



Fakten

Organisationsstruktur von LIFT wurde dem Wachstum  
angepasst, neu gibt es eine erweiterte Geschäftsleitung.

Die Regionalteams wurden mit weiteren Mitarbeitenden  
verstärkt, um die LIFT-Schulen noch besser betreuen zu  
können. 

Seit Juni 2018 ist LIFT Mitglied des Dachverbandes  
Check Your Chance, der sich für die Verringerung von  
Jugendarbeitslosigkeit einsetzt. 

Zahlen

Anzahl Einführungs- und Weiterbildungstage
Deutschschweiz: Einführung | Vertiefung� 8  | 2
Romandie: Einführung | Weiterbildung mit Referat� 2  | 2
Tessin: Einführung | Weiterbildung mit Referat� 1  | 1

Anzahl regionale Netzwerktreffen
Deutschschweiz� 12
Romandie� 7
Tessin� 1

Anzahl Mitarbeitende 
Mitarbeitende Geschäftsstelle mit total 320 %� 5
Externe Mitarbeitende mit total 130 %� 8

Anzahl Medienbeiträge
Deutsche Artikel� 27
Französische Artikel� 6
Italienische Artikel (davon ein TV-Beitrag)� 3
Alle Beiträge finden Sie auf unserer Website.



Fondazione  
Geo e Rodolfo Molo

LIFT ist Mitglied bei:

Das Jugendprojekt LIFT 
wird unterstützt durch:

Das neue Jahr steht im Zeichen von Qualitäts­
sicherung und Konsolidierung des Erreichten. 
Und wir setzen weitere Vorhaben um.

Unsere inhaltlichen Schwerpunkte 2019:
– � Ausbau der Kooperationen mit der  

Wirtschaft – speziell mit Branchen- und 
Wirtschaftsverbänden.

– � Weiterentwicklung vom online-basierten  
LIFTTool als unterstützendes Instrument für  
die LIFT-Schulen.

– � Neuauflage und Erweiterung des Modul­
handbuchs für die Deutschschweiz.

– � Überarbeitung von Logo, Website und allen 
Druckprodukten wie Flyer, Imagebroschüre  
und Jahresrückblick – mit dem Ziel, das  
Erscheinungsbild zu modernisieren und  
die Ressourcen zu schonen. 

Auf dem Programm für 
2019.

Geschäftsstelle LIFT 
Optingenstrasse 12 

3013 Bern

www.jugendprojekt-lift.ch 

info@jugendprojekt-lift.ch 

031 318 55 70

Geschäftsleitung: Gabriela Walser

Die vollständige Liste  
der Unterstützer finden Sie  
auf unserer Website.


